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Agenda
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Teil 1: Hintergrund
• Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach

• Unternehmensunabhängige interkommunale Wärmeplanung (UIWP) Landkreis Lörrach 

• Erfüllung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG)

Teil 2: Machbarkeitsstudie
• Was ist ein Wärmenetz?

• Unter welchen Bedingungen macht der Bau eines Wärmenetzes Sinn? 

• Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen

Teil 3: Ausblick
• Grenzkostenberechnung

• Wahl des Betreibermodells 

• Verbindliche Interessenabfrage 

01.10.2024



1. Teil: Hintergrund
• Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach

• Unternehmensunabhängige interkommunale Wärmeplanung (UIWP) Landkreis 
Lörrach 

• Erfüllung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG)
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Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach
THG-Emissionen und Endenergiebedarf 2023 (vorläufig)
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Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach: https://www.energieagentur-

suedwest.de/klimaschutz-reporting.html 

01.10.2024

https://co2-greenventory.azurewebsites.net/
https://www.energieagentur-suedwest.de/klimaschutz-reporting.html
https://www.energieagentur-suedwest.de/klimaschutz-reporting.html


Absenkpfad Landkreis Lörrach
Szenario Klimaneutral 2040

• In 2040 wird es Restemissionen 

geben. Zum Beispiel weil auch EE 

durch ihre Herstellung THG 

Emissionen mit sich bringen oder 

weil Tierhaltung per se zu 

Methanbildung führt.

• Technische Entwicklungen in Prozess 

implementieren

• Langfristig weitere 

Emissionsreduktion, um reale 

Neutralität herzustellen

2012

Status quo

-100.000 t/a

Insgesamt ca. 1,6 Mio T 

Reduktion von 1,2 Mio T 

bis 2040

2021 2030 2040
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Klimaschutz-Reporting Binzen
THG-Emissionen und Endenergiebedarf 2023 (vorläufig)
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Klimaschutz-Reporting Landkreis Lörrach: https://www.energieagentur-

suedwest.de/klimaschutz-reporting.html 
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https://co2-greenventory.azurewebsites.net/
https://www.energieagentur-suedwest.de/klimaschutz-reporting.html
https://www.energieagentur-suedwest.de/klimaschutz-reporting.html


UIWP* im Landkreis Lörrach

Energieagentur Südwest GmbH 801.10.2024

Nur Wärme und 

Strom

*Unternehmensunabhängige 

Interkommunale Wärmeplanung

CO2-Emissionen für Binzen aus dem UIWP



UIWP* im Landkreis Lörrach
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Zusammenfassung Potenzialanalyse Binzen

Wärmebedarf: 41,2 GWh/a



UIWP* im Landkreis Lörrach
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Zusammenfassung Bestandsanalyse Binzen



UIWP* im Landkreis Lörrach
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Maßnahmenkatalog Binzen

1) Entwicklung Nahwärme-Netze im Kernort Binzen

2) Dachnutzung (PV/ST) 

3) Sanierungsoffensive Gebäudeenergieeffizienz

4) Sanierungsoffensive Heizungen 

5) PV/Solarthermie- Freiflächen prüfen/entwickeln



UIWP* im Landkreis Lörrach
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Wärmenetzeignungsgebiete Binzen



Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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2. Teil: Machbarkeitsstudie
• Was ist ein Wärmenetz?

• Unter welchen Bedingungen macht der Bau eines Wärmenetzes Sinn?

• Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen
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Was ist ein Wärmenetz?
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Zentrale, klimaneutrale  

Wärmeerzeugung für 

Binzen Süd:

• Holzhackschnitzel

• Solarthermie

• Tiefengeothermie

Wärmeverteilung / 

Wärmenetz

Wärmeverbraucher / Wärmekunden

Fernwärme Vorlauf →

 Fernwärme Rücklauf

Hausanschluss



Unter welchen Bedingungen macht der Bau 
eines Wärmenetzes Sinn? 

Wärmekosten dürfen nicht deutlich teurer sein als 
individuelle Wärmeversorgungslösungen

• Günstige Wärmeerzeugung

• Geringe relative Netzverluste (in Prozent des Wärmeabsatzes)
• Ankerkunden

• Hohe Wärmedichte

• Hohe Anschlussquote

• Möglichst niedriges Temperaturniveau
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Wärmeverluste in Wärmenetzen
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Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen
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Mögliches Netzgebiet



Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen

01.10.2024 Energieagentur Südwest GmbH 22

Vorplanung 1. und 2. Ausbaustufe

1. Ausbaustufe Zieljahr 2030:

Ortskern Solarthermie und 

Holzhackschnitzel ggf. 

Spitzenlast mit Erdgas

2. Ausbaustufe Zieljahr 2040:

Binzen-Süd gesamt 

Solarthermie, 

Holzhackschnitzel und 

Umweltwärme / 

Geothermie

Kommunale Liegenschaften 

(Ankerkunden)



Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen
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Geothermie Landkreis Lörrach

Zeitrahmen: Projektentwicklung bis zum Betrieb 

üblicherweise 6-8 Jahre, Start Lörrach Mitte 2023

Erste grobe Einschätzung der badenovaWÄRMEPLUS:

• Kombination des Heizwerks mit einer Großwärmepumpe

• Potenziellen geothermische Leistung von 2-6 MWth 



Erste Ergebnisse Machbarkeitsstudie Binzen
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Vorplanung 1. Ausbaustufe

Abschätzung 

über typische 

Auslastung 

eines 

Wärmenetzes

Notwendige 

Rahmenbedingungen 

für Binzen



Wärmebelegungsdichte und Netzverluste
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3. Teil: Ausblick
• Grenzkostenberechnung

• Wahl des Betreibermodells (ggf. Ausschreibung) 

• Verbindliche Interessenabfrage 
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Wie teuer darf die Nahwärme sein?
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Eigene Darstellung nach: Carmen e.V. Infoschrift Heizkostenvergleich 2/2024

27

Nicht GEG 2024

Konform

→ Grenz-/ 

Vollkosten-

berechnungen

Ca. 17 ct/kWh: 

Wettbewerbsfähiger 

Wärmepreis



Betreibermodelle

• Eigenbetrieb

• Kommune gründet Betreibergemeinschaft

• Stadtwerke übernimmt Eigenbetrieb

• Gemeinschaftlich

• Energieerzeugungsgemeinschaften

• Energiegenossenschaften

• Contracting

• Kommune schließt mehrjährigen Wärmelieferungsvertrag mit privaten 
Partnerinnen und Partnern ab
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→ Unterschiedliche Gewinnerzielungsabsichten



Verbindliche Interessensabfrage
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Gefördert und begleitet durch: Unser Sponsorpartner:

Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Herrenstr. 4  Georg-Wittig-Str. 2

79539 Lörrach  79761 Waldshut-Tiengen

+49 (0)7621 161617-0 +49 (0)7751 921207-0

info@energieagentur-suedwest.de

www.energieagentur-suedwest.de

Besuchen Sie uns auch auf: 

I

I

I

 
 

Sind Sie Energiewendemacher:in?



Gleichzeitigkeit
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Winter, W.;et al: Untersuchungen der Gleichzeitigkeit in kleinen und 
mittlerenNahwärmenetzen, Euroheat & Power, 09/2001 und 10/2001

Der Gleichzeitigkeitsfaktor ist ein 

Begriff aus der Netzdimensionierung. 

Er wird durch das Verhältnis zwischen 

maximaler Gesamtleistung und der 

Summe der einzelnen 

Anschlussleistungen in einem 

Versorgungsnetz berechnet. Der 

Gleichzeitigkeitsfaktor gibt die 

Wahrscheinlichkeit an, mit der alle 

Verbraucher einer Anlage 

durchschnittlich zur gleichen Zeit mit 

voller Leistung betrieben werden. Je 

höher die Zahl Anschlussnehmer, desto 

kleiner wird der Faktor.



Preisentwicklung bei Brennstoffen
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Wärmegestehungskosten als Vollkostenrechnung

Eingangsparameter

Vollkostenrechnung
Annuitätenmethode in Anlehnung an VDI 2067/6025

• Anfangsinvestition 

(Anlagentechnik und 

Peripherie)

• Ersatzinvestitionen 

innerhalb des 

Kalkulationszeitraums

• Eigenkapital-/ 

Fremdkapitalverzinsung

• Brennstoffkosten und 

Energiekosten

• Kosten Hilfsenergie

• Anlagenleistung

• Volllaststunden

• Spezifischer 

Anlagenwirkungsgrad

• Bedienung

• Wartung und Reinigung

• Inspektion

• Instandhaltung

(Angabe ggf. als 

prozentualer Anteil der 

Investition)

Jährliche Inflationsrate

• Verwaltungskosten

• Versicherung

• Pacht

• Betreibergewinn

(Angabe ggf. als 

prozentualer Anteil der 

Investition)

Jährliche Gesamtkosten

Kapitalkosten
Betriebsgebundene 

Kosten
Sonstige Kosten

Verbrauchsgebundene 

Kosten

Jährliche Gesamterlöse

Gutschriften z.B. 

Stromerlöse

Wärmegestehungskosten =

(Gesamtkosten –Gesamterlöse)  / Wärmemenge



Beispielhafter Heizkostenvergleich 2024 
Heizungsmodernisierung Einfamilienhaus

Nicht GEG 2024

Konform

Eigene Darstellung 

nach: Carmen e.V. 

Infoschrift 

Heizkostenvergleich 

2/2024
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